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• Definition „Hochwasserrisiko“:
– Kombination der Wahrscheinlichkeit des Eintritts eines 

Hochwasserereignisses und der hochwasserbedingten 
potenziellen nachteiligen Folgen auf die menschliche 
Gesundheit, die Umwelt, das Kulturerbe und wirtschaftliche 
Tätigkeit (aus: EU-Hochwasserrichtlinie 2007)

Risiko

Risiko
Gefährdung
• Ausdehnung
• Häufigkeit
• Intensität

Schadenspotenzial
• Art des Objektes 

(Personen, Sachgüter)
• Wert
• Leben und Gesundheit
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Risikomanagement

Ansätze des Risikomanagements 
– Reduktion des Schadenspotenzials, z.B.

• angepasste Nutzung gefährdeter Bereiche wie keine hohen 
Sachwerte im Keller etc.

• Absiedelung aus gefährdeten Flächen
• Freihaltung von gefährdeten Flächen

– Reduktion der Gefährdung, z.B. 
• technischer Schutz für ein Gebäude

Risiko
Gefährdung
• Ausdehnung
• Häufigkeit
• Intensität

Schadenspotenzial
• Art des Objektes 

(Personen, Sachgüter)
• Wert
• Leben und Gesundheit
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Integriertes Risikomanagement

Quelle: www.naturgefahren.at
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Definition Risikomanagement

Quelle: Stiefelmeyer (2012)
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Risikominderung durch Prävention
• Vorsorge

– Ausweisung der Gefahrenbereiche
– raumplanerische Maßnahmen (z.B. Freihaltung von 

gefährdeten Bereichen, Absiedelung)
– Bau- und Betriebsvorschriften
– Prognosemodelle (z.B. Hochwasserprognose)
– Restrisikountersuchungen
– Organisations-, Alarm- und Einsatzpläne (Feuerwehr, …) für den 

Ernstfall, Schulungen
– finanzielle Vorsorge (staatlicher Katastrophenfonds, private 

Versicherung)
• Schutzmaßnahmen

– baulich- technische Hochwasserschutzmaßnahmen für ganze 
Siedlungen oder einzelne Gebäude

– Errichtung, Betrieb und Instandhaltung
• Bewusstseinsbildung

– Eigenverantwortung 
– Verantwortung der Gesellschaft
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Risikominderung im Ereignisfall
• Einsatz

– Warnung auf Grundlage der 
Prognosen

– Alarmierung und Einsatz 
– Sofortmaßnahmen zur Schadenabwehr
– Information / Verhaltensanweisungen

• Instandsetzung
– Aufräumarbeiten und Instandsetzung
– Dokumentation des Schadensereignisses
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Wiederaufbau
• Aufräumarbeiten
• Wiederherstellung des 

Hochwasserschutzes
• Auszahlung von Versicherungsleistungen 

und finanzieller Hilfe aus dem 
Katastrophenfonds

• Erfahrungsbericht als Grundlage für die 
verbesserte Vorsorge
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Umsetzung EU-Hochwasserrichtlinie

• Für Gebiete mit signifikantem 
Hochwasserrisiko sind 
– Gefahren- und Risikokarten zu erstellen
– Hochwasserrisiko-Managementpläne zu erstellen


